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24. Jahrgang, Sonderheft 1/2006

     Editorial

Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege!

 D ie Jahrestagung 2006 der OEGGG findet
erstmals in Linz statt und steht unter
dem Motto „Zukunft beginnt heute“.
Damit wollen wir die Tage gezielt unter
das große Thema der Prävention stellen,

ein Thema, dem die Gynäkologie und Geburtshilfe
traditionell sehr verbunden ist. Die Tagung ist so-
mit geeignet, besonders auch Kolleginnen und
Kollegen in der Praxis Kenntnisse zu vermitteln,
die unmittelbar anwendbar sind.

Das Thema der Prävention zieht sich somit
durch die gesamte Tagung. Dies ist ein deutliches
Zeichen dafür, daß – so vielfältig das Fach Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe auch ist – alle Subspe-
zialitäten doch Teil eines Ganzen sind. Neben hoch-
karätigen wissenschaftlichen Präsentationen, die
den „state of the art“, aber auch Zukunftsvisionen
in unserem Fachbereich wiedergeben, wird in Spe-
zialreferaten und zahlreichen Seminaren vor allem
auf die heute zur Verfügung stehenden Möglichkei-
ten primärer und sekundärer Prävention besonde-
rer Wert gelegt.

In der Gynäkologie sind dies insbesondere die
bereits in einigen Monaten zur Verfügung stehende
Impfung gegen HPV und damit das Zervixkarzinom,
die Bedeutung des Krebsabstriches in Österreich
heute und in Zukunft; aber auch teilweise sensatio-
nelle Entwicklungen auf dem Gebiet der Präventi-
on von Rezidiven in der Gynäkologischen Onkolo-
gie und Gynäkologischen Senologie. Nach einem
Festvortrag vom Entdecker des Osteoporose-Gens,
Univ.-Prof. Josef Penninger, diskutieren wir über

Entwicklungen zur Prävention und auch Therapie
der Osteoporose genauso wie über den heutigen
Stand der Behandlung des Klimakteriums und auch
der Kontrazeption.

Die Prävention unerwünschter Mehrlinge ist in
der Reproduktionsmedizin ein sehr aktuelles The-
ma, in der Geburtshilfe die Vermeidung geburts-
hilflicher Komplikationen bei Beckenendlagen, Mehr-
lingen, Präeklampsie oder die antenatale Diagno-
stik kardialer Fehlbildungen.

Besondere Bedeutung kommt den Sitzungen
zum Fehlermanagement zu; die Erhöhung der Pa-
tientensicherheit wird eines unserer wichtigsten
Themen in den nächsten Jahren sein.

Wie jedes Jahr wird auch die Gesellschaft für
Prä- und Perinatalmedizin einen Vortragsblock ge-
stalten, wie auch die Arbeitsgemeinschaft für Uro-
gynäkologie und Beckenboden. Erstmals bieten
wir ein Impfseminar an, das von der ESIDOG ge-
meinsam mit dem Berufsverband BÖG gestaltet
wird. Abgerundet wird das wissenschaftliche Pro-
gramm durch eine Vielzahl von freien Vorträgen
und Poster-Sessions, in denen vor allem die jünge-
re und junge Kollegenschaft die Möglichkeit hat,
aktuelle Forschungsergebnisse zu präsentieren.

In diesem Kontext ist es uns ein besonderes Be-
dürfnis, den Herausgebern des „Speculum“ zu dan-
ken, die in schon traditioneller Weise auch diesmal
wieder den vorliegenden „Abstract-Band“, der die
freien Vorträge und Poster beinhaltet, ermöglicht
haben. Auf diese Weise wird nicht nur eine wissen-
schaftliche Aufgabe erfüllt, sondern es wird dem
fachlichen Nachwuchs auch eine sehr wichtige
Möglichkeit gegeben, sich nachhaltig zu präsentie-
ren.

W. Stummvoll

Wir freuen uns auf interessante und informative Tage in Linz!

Prim. Dr. Wolfgang Stummvoll Prim. Univ.-Doz. Dr. Walter Neunteufel
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